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Begehungsprotokoll Gemeindeworkshop Holderbank vom 17.9.2011 
 
 
 
 

Säurai: 
 
Stärken: 

• Altholzinsel bei Grat 
• Hecken 
• Magerwiese 
• Oeko Wiesen 
• Wild wird gut geschützt-Ruhe 

 
Schwächen: 

• Heckenpflege 
• Fichten Ettehried 
• Fehlende Hecken/Einzelbäume 
• Fehlende Wegverbindungen 

 
 
 
 
 

Schache: 
 
Stärken: 

• Erholungszone 
• Vielfältige Flora & Fauna 
• Potential zur Aufwertung 
• Förderband vorhanden als Ost-West Verbindung 

 
Schwächen: 

• Industrieruinen 
• Aufenthaltszonen 
• Hinterwasserkanal aufwerten (Kinder, Hunde, Natur) 

- zu gerade/Hohe Flussgeschwindigkeit 
• Aufwertung des Auengebietes nötig 
• Förderband nicht begehbar 
• Bahnhofsgelände unattraktiv  

 
Massnahmen: 

• Weiher freilegen und Begegnungsstätte machen in Verbindung zum Sportplatz. (1) 
• Kanal entschleunigen und zugängig machen. (2) 
• Bach pflegen/freilegen und als Biotop erhalten. (3) 
• Wald lichten (Auengerecht) (4) 
• Begegnungszone (Restaurant) (5) 
• Förderband begehbar machen (6) 
• Industriegebiet pflegen, integrieren. Begehbar machen. (7) 
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• Bahnhofgelände attraktiver machen (8) 
• Infotafeln 

 
 
 
 

Chilerai – Ebni: 
 
Stärken Chilerai: 

• Idyllisch 
• Hecken 
• Schöner Naturfeldweg 
• Obstbäume 
• Schöner gerader abgefressener Waldrand (8)  

 
Stärken Ebni: 

• Ruhe 
• Unberührt 
• Schönerwaldrand 

 
Schwächen Chilerai: 

• Verantwortung der Heckenpflege? 
• Heckenpflege 
• Monotone Hasel-Hecke 
• Stein/Fels bei Hecke zugewachsen 
• Konkurrenz Trockenmauer-Baumwurzel 
• Erosionen 
• Bei Hasel-Hecke zuviel Schnittgut in Hecke 
• Rebhaus am zerfallen 
• Schafhütte: Sanierungsbedürftig 
• Mauerschäden durch Schafweide 
• Unschöner Waldrand (8)  

 
Schwächen Chalberweid: 

• Weiher undicht 
 
Massnahmen: 

• (1) 
- Natursteinhäufen 
- Asthäufen 
- Mauer an Hecke 
- Ev. Wassergraben 

•  (2) 
- An Strasse Böschung, Trockenmauer machen 

•  (3) 
- Ebni so sein lassen wie Bauland 

•  (4) 
- Obstbäume sein lassen, Nachpflanzen 

•  (5) 
- Haselhecke aufwerten, Asthaufen 

•  (6) 
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- Grosser Sanierungsbedarf: Pergola-Terasse,  
- Pfosten abräumen,  
- Brombeere entfernen 

•  (8) 
- keine Weidenutzung mehr. 
 

•  (9) 
- Weiher sanieren, Trittstein für Amphibien (Tongrube Schümel) 
- Rundweg machen 
- Mehr Ruhebänke 
- Neophyten 

 
 
 
 

Täli – Oberi Räbmatt: 
 
Stärken: 

• Orchideen-Buchen-Wald (4) 
• Viele verschiedene Strukturen bereits vorhanden 
• Naturbelassener Pfad im Wald oberer Teil Chümimättli 
• Mystisches Wassegrfälleli 

 
Massnahmen: 

• Hochstämme erhalten oder ersetzen (3) 
• Bachlauf aufwerten, mehr Platz/Abstände geben 
• Nussbaum schützen Bauminventar erstellen. 

 
Schwächen: 

• Fremde Pflanzen (Neophyten) müssen raus! (1) 
• Im Steinbrüchli mehr Licht geben (2) 
• Dauerhafte Weidezäune  
• Vernetzungs-Element obere Rebmatt (5) 
• Mott-Feuerplatz beim Scheibenstand überdenken (Standort) (6) 

 
 


